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nehmlichkeiten zugezogen seitens der Losinhäber. Solche

Nachlässigkeit möchten wir uns in Zukunftverbeten haben.
Wem's gilt, der merke es sich
Nun die Art und Weise wie vorgegangen wurde,,

um die in die Verlosung kommenden Werke zu be-

stimmen. In seiner Sitzung vom 30. Qktober bestimmte
der Zentralvorstand, vorerst lS-Werke im Preis von
500—7OO Fr., unter welchen das Los bestimmen sollte,
welches Werk als erster Gewinn angekauft werden sollte.

Das Los bestimmte Nr. 14 des Katalogs, «Die

Alpen», von Ernst Geiger. Für die übrigen Gewinner
wurde gleich vorgegangen. Der zweite wurde unter 30,
die dritten unter 26 und die vierten unter 19 Werken,
die vom Zentralvorstand soviel als möglich gleich-
massig aus allen Sektionen ausgelesen wurden, heraus-
gelost. Da wir in dem Moment den definitiv zur Ver-
fügung stehenden Betrag noch nicht kannten, wurde
beschlossen, mit einem allfälligen Ueberschuss Werke
der graphischen Kunst anzukaufen, um dadurch die
Zahl der Gewinner etwas zu erhöhen.

Ziehungsliste.
Los-Nr. Gegenstand Autor Wert

Fr.

237 Gebrochener Baum, Holzschn. P. E. Vibert 25

251 Schwinger, Lithographie Cardinaux 30
446 Vase Clémt.IIeaton 450
739 Das neue trojanische Ross Albert Welti 35
783 St. Mamette, Aquarell P. Huguenin 150

251139 Sennen, Lithographie
1192 Villa bei Valsolde

1197 Wintermorgen
1430 Frühstück im Freien
1478 Die Alpen
1618 Pferde an der Tränke
1634 Schwinger

Ad. Thomann
J. Renevier 100
F. Elmiger 100
G. Pcetzsch 200
E. Geiger 500
E. van Muyden 35
Cardinaux 30

Preisausschreiben für das Festplakat des
eidgenössischen Turnfestes 1906 in Bern.

Unter den schweizerischen Künstlern und den in
der Schweiz niedergelassenen Künstlern und Kunst-
instituten wird der /Feh/'mwF eröffnet für künstlerisch
ausgeführte Entwürfe zu einem T/uKrf des eidgenössischen
Turnfestes 1906 in Bern, und zwar unter folgenden Be-

dingungen :

l) Der Entwurf soll dem Gedanken des Festes oder
des Turnens überhaupt Ausdruck geben, einfach

gehalten und von kräftiger dekorativer Wirkung
sein; er hat die Aufschrift zu tragen: «Eidgenös-
sisches Turnfest in Bern, 14. bis 17. Juli 1906.»

2) Der Entwurf soll eine Höhe von 100 Zentimetern
und eine Breite von zirka 75 Zentimetern (70 bis

80) haben und ist genau in den Farben zu halten,
die für die endgültige Ausführung vorgesehen sind.

3) Für den besten Entwurf ist ein erster Preis von
Fr. 300 ausgesetzt. Weitere 300 Franken werden
dem Preisgericht zur Verfügung gestellt zur Ver-
teilung nach Gutfinden für höchstens drei fernere
Preise.

4) Die Entwürfe sind, mit einem Motto versehen, bis
zum 15. Januar 1906 an das Verkehrsbureau Bern
einzusenden; im verschlossenen Couvert, das das

nämliche Motto trägt, sind der Name und die

genaue Adresse des Absenders beizufügen.

5) Die mit Preisen ausgezeichneten Entwürfe gehen
ohne weitere Entschädigung in das Eigentum des

Organisationskomitees für das eidgenössische Turn-
fest in Bern 1906 über, dem die endgültige Ent-
Scheidung darüber zusteht, welche Entwürfe als

Plakat oder allenfalls als Festpostkarte ausgeführt
werden sollen.

6) Nachdem das Preisgericht gesprochen hat, wird
eine öffentliche Ausstellung aller eingegangenen
Entwürfe stattfinden. Hernach können die nicht
prämiierten Arbeiten zurückgezogen werden. Die
Rücksendung geschieht auf Kosten des unterzeich-
neten Komitees. Wer seine Arbeit bis zum l. April
1906 nicht zurückverlangt, erhält sie vom Präsi-
denten des Presskomitees zugeschickt, da dieser
alsdann das Couvert öffnen wird, um die Adresse
zu erfahren.

7) Das Trasger/VZü besteht aus den Herren F. Hodler
in Genf, Kunstmaler. R. Münger in Bern, Kunst-
maier, K. Indermühle, Architekt, in Bern, J. Frey,
Kartograph, in Bern, und Dr. M. Bühler, Redakteur.

Ersatz-Preisrichter sind die Herren F. Wid-
mann, Kunstmaler, und Büchler, Buchdrucker.

Per«, den l. November 1905. *

Im Namen des Presskomitees für das eidgen. Tarnlest 1000

Der Präsident :

Dr. M R/z/j/er.
'

Die Sekretäre:
PF. t'on «Mr.v.

F. F1///0/.
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